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ebensosehr In dem umfangreichen ater1al, welches die iIkunden Tür die
Dıöcesangeschichte , TUr die eNnNSs - und Zinsverhältnisse verschiedener
l änder dem römischen Stuhle gegenüber un tür viele Frragen verwandten
Charakters erschliessen, auch die Auswahl der Ikunden immer
1mM IN  1 aul das Mauptthema erfolgte. [DIie verschıiedensten TE
1ete der Forschung werden er AdUus dem er Baumgartens e1Ils
direkt e1ls MIC Verifolgung der hier gezeigten Wege reichen Nutzen
ziehen können. /Zu wünschen ware allerdings, dass die Verlagshandlung
VO ( HnHesecke Devrient ihrer ochherzigkeit In Ausstattung des Buches
MC einen möglıchst mässiıgen Yreis die Krone autsetzte.

Staatsrath Dr Joh VO Schlumberger, Seraphin LeLtlers Chro-
HIk des OSteErSs Schönensteinbach Auf unsch mehrerer Alterthumsfreunde
herausgegeben. (jebweliler. Verlag der Boltze  Schen Buchhandlung. 897
AAA VII, 502

Dem seinem ırken nach dem ersten Viertel des 18. Jhrhats. ANSZC-
hörenden IDomiminıkaner eraphın Dietler erdankt die (jeschichte AaUSSE@eTr
der hıer besprechenden Chronik VOIN Schönensteinbac auch die Chro-
nıques des [Domıinicaıins de Guebwiller, herausgegeben VON Mossmann
(Guebwiller 1844 el Chroniken sınd nach einem ane gearbeıtet und
erganzen sich oft gegenseıltig. D: die (jeschichte des Dominikanerordens
VON YTOSSCI edeutung, enthalten el doch eine enge VOIN localem und
allgemeınem Interesse. nier diesem Gesichtspunkte betrachtet wırd jeder
dem Herausgeber den verdienten ank zollen

ach elner kurzen Beschreibung der Hdschrift ostellt der Heraus-
geber die Lebensdaten Jjetlers und sSeINES (jewährsmannes Joh eyer

(1 — XII), denen CI° einen kurzen Abhrıss der (jeschichte des eiInst
In der Zeıt der Klosterreform 1M Dominikanerorden segensreıich wıirken-
den Osters anschliess (  Z jetilers Chronik ertällt In 7Z7WE]I
eıle, In deren erstem CT die /eıit behandelt, iın welcher das Kloster dem
Bernhardıner- und Augustiner-Orden eiNverle1l WAT. F1g diesen Teıl kann
INan den ıte] nChfÖl'lik” rechtfertigen. Im zweıten eHe dem historisch
wertvolleren, behandelt [Dietler dıe Zeıt der Zugehörigkeit des Osters Z
Domiinikanerorden, und AaUus der Chronık VO Schönensteinbach wıird tort-
schreitend mehr un mehr eline (jeschichte der Reform des Dominı-
kanerordens IN der oberdeutschen Ordensprovinz T eutonia. Schönensteinbac
WT der Ausgangspunkt TUr die Keiorm der me1listen Dominikanerinnen-
klöster, WI1e CS Kolmar TUr die Mannesklöster W AT Iie Schilderung der
ustande ND: und De]l der keform, die eingehenden Nachrichten über den
Anfang und Verlauft der kKeform 1ın den einzelnen Ostern bılden den werti-
Vollsten Teıl VON jetlers Chronik. Vgl beispielsweise die Kapıtel über die
Reform des OSsiers ZU Masenpful (supra utum leporIis In Speiler.

Äätte der verdienstvolle Merausgeber sich N1G auftf die möglıchst
SCHAUC Wiedergabe des DIie  &x  erschen erkes beschränkt, sondern auch das
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ıhm AUS$S andern Handschriften der Basler 11 D und der oleich-
alls der Einleitung erwähnten allener Hds S bekannte
ater14. benutzt i m117 I] )ietlers Chronik CiN Tür die Keiormge-
Schıchte des Dominikanerordens epochemachendes Werk Schaliien können
Vom wissenschaftlichen pparate S1e der Herausgeber völlıg aD die XT
varıanten stellt CT Insgesammt Nachtrage zusam men (XXVIL— XXXVIMN),
Sn mstan der sicherlich N1IC den ungeteılten Beiftall der Leser Iinden
wird Der Mangel krıtischen Fditionsverfahrens wırd LE die
tasl photographisch VCNAUC Wıedergabe des Dietler schen eX CE1IN19CT1-

IiNAasSsenNn aufgewogen (Vgl Text und Yhototypie Aber auch tür dıe
vorliegende orm der Auscvabe dar{i der Herausgeber des wärmsten DDankes
der Freunde der Klosterchronıiken völlıg versichert SCINMN

KÜC un Ausstattung des Buches gereichen dem Vertasser WIC dent
e KCMENHeneZer Z NrOsSsten Ehre

Nur kurz SC1 hlier aQauUTt CIM Werk enifle  S ‚La Desolation:
des EoliSses, INONASTEES, OPLEAUX France VErs le milien dı sSzecle
Macon 80’7 XN und 908 hingewlesen später werde ich AaUu$Ss-

UNTrLuC darauft zurückkommen |Jas Buch nthält CM erstaunliche Fülle
VvVon allgeme1n- kultur- un kirchenese‘  hichtlichem aterı1a. Kegest
und extensSOo und entstan als Nebenarbeı Z7u QarMar der Parıser
Unıiversıität ehr als 300 Supplikenbände des Au Archivs haben neben
mıinder wichtigen französiıschen Quellen den geliefe In diesen.
ständigen detaillirten Oit dramatısch gehaltenen Klagen hbeım tuhle

CI@C sıch WIC Spiegelbilde VON erschreckender anrner dıie
furc  aren Folgen des hundertjährigen Krieges zwıischen Frankreıich und
England Denitle WAaTe der Mann, ULI1S diesen Riesenkampf, IUr dessen I )ar-
stellung ı NECHNCTEN: /eıt geschehen, miıt STG Meisterhan Z schildern
DDIie okumente siInd nach Kirchenprovinzen un innerhalb derselben nach
I)ıöcesen cveordnet hat INa leicht C1INE Uebersicht TOIzdem hätten WIT

ern E1IN egıister besonders C1IMN Sachregister gehabt Das Werk könnte
nregun ähnlichen Trbeıten IUr talıen geben auch Tur DDeutsch-
land bın ich auTt viel den ersten Supplikenbänden artın
geSLOSSEN. och würde sıich kein abgerundetes Bıld WIC Del Frankreich CI—

geben. CM

/Zu V. ruffel  s Monumenta Tridentina erschien VOT kurzem
vielen ohl ınerwartet CIM viertes eit (München 89 / ademıe

Laut Be-401401 un BIl 40 r hbearbeıtet VoOoN Kar' l Brandı
merkung chlusse wıird das Werk Iortgesetzt un sollen JC sıch

1 )as VOI-—Jahresir1s olgende an vereinigt werden
liegende o1bt IN AÄnschlusse Tuliels Behandlungsweılse nach

EIWAS angen Einleitung dıie konzıliare Korrespondenz der onate
März pril 546 nach den Carte Cerviniane des Florentiner Staatsarchıvs.


